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BörsG §§ 53, 55, 57; BGB §§ 141, 242, 812
Kein Anspruch des Bankkunden auf Rückerstattung des Kaufpreises aus dem unverbindlichen Kaufgeschäft
nach Gewinnrealisierung durch Verkauf der Optionsscheine

KG, Urt. v. 18.05.2000 – 19 U 7019/99, WM 2000, 1854

Leitsatz:

Einem in der Unverbindlichkeit nach § 53 Abs. 2 BörsG begründeten Bereicherungsanspruch gegen die Bank
auf Rückerstattung des Kaufpreises für Optionsscheine steht das Verbot des widersprüchlichen Verhaltens
(§ 242 BGB) entgegen, wenn der Kunde die ihm möglichen Vorteile aus dem Optionsgeschäft durch den
Verkauf der Optionsscheine realisiert hat.
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